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DIE PSS INDEN/ALTDORF STEIGEN IN DIE 
1. BUNDESLIGA AUF 
Die 1. Mannschaft der Pankratius Sportschützen Inden/Altdorf hat den Aufstieg in die 
1. Bundesliga Nord Luftgewehr geschafft! Nach der erfolgreichen Qualifikation für die 
Aufstiegsrelegation erzielte der bisherige Zweitligist in Hannover das zweitbeste 
Ergebnis aller sechs teilnehmenden Teams. 

 
Um die beiden Aufsteiger in die 1. Bundesliga zu ermitteln, absolvierten die jeweils fünf 
nominierten Schützen jeder Mannschaft zwei Wettkampfprogramme – die erzielten 
Mannschaftsringzahlen werden dann für das Endresultat addiert. Die 
Sportschützinnen aus Inden/Altdorf konnten sich an diesem Tag nicht nur auf Saskia 
Lüssem und Manon Smeets verlassen, die ihre beiden Wettkämpfe 
zusammengerechnet mit 793 beziehungsweise 792 Ringen beenden konnten. Auch 
Nadja Krämer (780), Madita Zöll (778) und Laura Schmitz (767) trugen ihren Teil zu 
dieser hervorragenden Mannschaftsleistung bei. 

Die Gesamtringzahl von 3910 Ringen reichte zwar nicht für das beste Ergebnis des 
Tages, doch allemal für das zweitbeste. Der Vorsprung auf den SV Stuhr v. 1912 
betrug letztlich 58 Ringe! Gemeinsam mit dem Team Wetterau (3931 Ringe) schossen 
sich die Pankratius Sportschützen folglich in die 1. Bundesliga und bilden dort ab der 
kommenden Saison mit der SSG Kevelaer und dem Wissener SV ein rheinisches Trio. 

Der Rheinische Schützenbund gratuliert ganz herzlich zu diesem Erfolg! 
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